
Bitte wenden

technisches DAtenBLAtt

niboplan best
zementäre premium spachtel- und nivelliermasse
● längere verarbeitungszeit ● pumpfähig mit Bostik pumping truck
● schnelle Begehbarkeit, bereits nach 2-3 stunden ● streckbar
● kurze verlegereife, bereits nach 12 stunden ● besonders spannungsarm
● besonders glatte Oberfläche ● schnell hydraulisch abbindend
● selbstverlaufend, besserer verlauf in dünnen schichten ● stuhlrollengeeignet ab 1 mm schichtdicke
● rakelfähig ● dünnschichtig ausziehbar
● geeignet als untergrund für parkettverlegungen ab 2 mm schichtdicke
● geeignet bei Gabelstaplerverkehr ab 3 mm schichtdicke (bei anschließender anwendung 

einer geeigneten Beschichtung)

anwendunGsBereich:
NIBOPLAN BEST dient im innenbereich zum spachteln, ausgleichen und nivellieren von estrichen, schnellestrichen und 
rohbetondecken. Kann auf harten, massiven untergründen eingesetzt werden, speziell auf kritischen untergründen, z. B. auf 
altuntergründen mit alten wasserfesten Klebstoffresten. Für den einsatz unter parkettbelägen geeignet. auch in industriellen 
nutzräumen (besonders bei Gabelstaplerverkehr) kann die spachtelmasse bei anschließender anwendung einer geeigneten 
Beschichtung eingesetzt werden. in schichtstärken von 1-15 mm in einem arbeitsgang einsetzbar. auf Gussasphaltestrichen für 
schichtdicken von 3 bis max. 5 mm geeignet. 

technische anGaBen:
Basis: zement, kunstharzvergütet

lieferform: Graues pulver

verbrauch: ca. 1,5 kg/qm pro 1 mm schichtstärke, ungestreckt

verarbeitungstemperatur: am besten zwischen +15 und +20 °c. nicht unter +5 °c oder über +30 °c 

ansatzverhältnis: ca. 6,75 l wasser auf 25 kg pulver

verarbeitungszeit: Bei + 18 °c innerhalb von ca. 40 minuten nach dem anmischen

Begehbar: Frühestens nach ca. 2-3 stunden

verlegereif: nach ca. 12 stunden

eignung bei stuhlrollenbelastung: ab 1 mm schichtdicke
(rollen nach din en 12529)

eignung auf Fußbodenheizung: Ja – entsprechendes merkblatt und ergänzende hinweise des zentralverbandes des 
deutschen Baugewerbes beachten.

GiscOde: zp 1 – chromatarm gemäß trGs 613.

Gefstoffv: „reizend“. hinweise im sicherheitsdatenblatt und auf dem Gebinde beachten.

lagerung: trocken lagern. vor Feuchtigkeit schützen. Originalverpackt ca. 6 monate lagerfähig. 
herstelldatum: siehe aufdruck chargen-nr. (1. ziffer = produktionsjahr; 2. und 3. 
ziffer = produktionswoche)



mit diesen hinweisen wollen wir sie aufgrund unserer versuche und erfahrungen nach bestem wissen beraten. eine Gewährleistung für das verarbeitungs-
ergeb  nis im einzelfall können wir jedoch wegen der vielzahl der verwendungs mög lichkeiten und der außerhalb unseres einflusses liegenden lagerungs- 
und ver arbeitungs bedingungen unserer produkte nicht übernehmen. eigenversuche durchführen. unser technischer und kaufmännischer Beratungsdienst 
steht ihnen zur verfügung.

mit dem erscheinen dieses datenblattes werden alle früheren ausgaben ungültig. ausgabe:  01. 08

Bostik Gmbh · an der Bundesstraße 16 ·  d-33829 Borgholzhausen
telefon 0 54 25/8 01-0 · telefax 0 54 25/8 01-1 40 · www.bostik.de · email: info.germany@bostik.com

vOrBereitunG des unterGrundes:
der untergrund muss entsprechend den Forderungen der  din 18365 bzw. din 18356 insbesondere dauertrocken, 
sauber (frei von schmutz, Öl, Fett, wachs und anderen trennmitteln), rissefrei, zug- und druckfest und nicht zu glatt oder 
zu rau sein. nachstehende untergründe müssen mit folgenden Grundierungen bzw. haftbrücken vorbehandelt werden: 

stark saugende zementestriche: NIBOGRUND G 17 (1:1 wasserverdünnt)  

calciumsulfatestriche bzw. calciumsulfat-(fließ)-estriche: NIBOGRUND G 17 (1:1 wasserverdünnt)  
(mech. vorbehandelt, abgesaugt)

Gussasphaltestriche, NIBOGRUND G 11 
gut abgesandet, gefegt, abgesaugt: NIBOGRUND G 17 (1:1 wasserverdünnt)

magnesiaestriche, mineralisch gefüllt: NIBOGRUND E 30 (gut absanden)
 NIBOGRUND G 11

terrazzo, steinfliesen und andere NIBOGRUND G 11
glatte und dichte untergründe: NIBOGRUND N 25
 NIBOGRUND EXPRESS
Bei Grundierung saugfähiger zementärer untergründe mit verdünnter NIBOGRUND G 17 kann die angesetzte 
spachtelmasse auf den noch feuchten vorstrich aufgebracht werden. in anderen Fällen muss der vorstrich vorher 
abgetrocknet sein. 

verarBeitunG:
in ein sauberes Gefäß gibt man reines, kaltes wasser vor. danach wird das spachtelmassenpulver mit einer rührmaschine 
(z. B. Bohrmaschine mit BOSTIK-Rührstab) zu einem klumpenfreien ansatz eingerührt. eine reifezeit von mind. 
2 minuten ist empfehlenswert. die masse wird innerhalb der angegebenen verarbeitungszeit auf den untergrund 
aufgetragen und ggf. mit der Glättkelle geglättet oder (bei größeren schichtstärken) mit einer nadelwalze entlüftet.
Für schichtstärken über 15 mm (bis 30 mm) muss die spachtelmasse mit scharfem sand (s. u.) gestreckt werden. dieser 
zuschlag wird als letzte Komponente eingerührt. Bei gewerblich genutzten Gussasphaltflächen mit hoher Belastung ist 
die vergütung der spachtelmasse erforderlich.
Ungestreckte Spachtelmasse: Gestreckte Spachtelmasse:
ca. 6,75  l wasser ca. 7,0 l wasser (abhängig von der Feuchte des sandes und seiner sieblinie)
25,0 kg NIBOPLAN BEST 25,0 kg NIBOPLAN BEST
 16,0 kg (= 65 Gew.-%) sand 0 bis 4 mm 
verbrauch: ca. 1,5 kg pro m2/mm verbrauch: ca. 1,0 kg pro m2/mm
ungestreckte NIBOPLAN BEST-spachtelmasse kann mit Bostik pumping truck gepumpt werden. 
ein evtl. nachspachteln mit NIBOPLAN BEST wird am besten dann durchgeführt, wenn die erste schicht begehbar, 
aber noch feucht ist. sollte die erste schicht trocken sein, ist eine zwischengrundierung, z. B. mit NIBOGRUND G 17 
(1:1 wasserverdünnt) erforderlich.
abbindende schichten unbedingt vor zu schneller austrocknung, z. B. durch direkte sonneneinstrahlung, zugluft oder 
hohe raumtemperatur schützen.
vor der verlegung von Belägen muss die ausgleichsschicht völlig durchgetrocknet sein.

lieFerGeBinde:
25 kg sack artikel-nr. 50-7815 000 7 42 stück pro palette
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